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Blatt.
Mittwoch den 20. Mai.

Bekanntmachungen.
Jch mache bekannt, daß die verehelichte Kretzſchmar, Wilhelmine geborne Rockendorf zu Frankleben und die verehelichte Frohbös

geborne Zwanziger zu Creypau am 9. d. M. als approbirte Hebammen verpflichtet und demnach zur Ausübung der Hebammenkunſt be-
rechtigt ſind.

Merſeburg, den 11. Mai 1868.
Der Königliche Landrath

Weidlich.
neBekanntmachung. Die Grasnußzung unter den Baumen

der Communal Anpflanzung vor dem Clauſenthore iſt verpachtet.
Wer dieſe Fläche unb.fugter Weiſe mit Gänſen oder anderem Vieh be-
hütet, wird nach der Feldpolizer Ordnung beſtraft werden.

Merſeburg, den 18. Mai 1868.
Der Magiſtrat.

Taxeder hieſigen Backwaaren pro 16. bis mit 31. Mai 1868.
Die Taxe der huſigen Backwaaren für die erſte Hälfte dieſes

Monats behält auch für die zweite Hälfte deſſelben mit nachſtehenden
Ausnahmen Gültigkeit.

Es verkaufen
a) von hieſigen Bäckern:

der Bäckermeiſter Bleier ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 15 Lth.
der Bäckermeiſter Heubner (Breiteſtr.) ein Groſchenbrod mit 21 Lih.,

ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 14 Lth.,
der Bäckermeiſter Nohle ein Groſchenbrod mit 22 Lth., ein Fünf-

groſchenbrod mit 3 Pfd. 12 Lih,
der Bäckermeiſter Schäfer ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 24 Lth.,
der Bäckermeiſter Schurig ein Groſchenbrod mit 22 Lih, ein Fünf-

groſchenbrod mit 3 Pſd. 20 Lth.,
b) von hieſigen Brodhändlern:

die Wittwe Deichert ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 21 Lth.,
der Brodhändler Dorfmann ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 25 Lih.,
der Brodhändler Hartenſtein ein Fünfgroſchenbrod mit 3 P'd. 20 Lih.,
der Brodhändler Wiemann ein Fünfgroſchenbrod mit 3 Pfd. 12 Lth.,

c) von den Landbäckern:
der Bäckermeiſter Böhme in Lützkendorf ein Fünfgroſchenbrod mit

3 Pfd. 12 Lth.,
der Bäckermeiſter Münx in Neumark ein Fünfgroſchenbrod mit 3

Pd 12 Lith,
der Bäckermeiſter Sommerweiß in Geuſa ein Fünfgroſchenbrod

mit 3 Pfd. 12 Lth.
Merſeburg den 16. Mai 1868.

Die Polizei- Verwaltung.
w oHolz Verſteigerung.

Jn der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz ſollen
I. Dienstag den 26. Mai, Vormittags 9 Uhr,

im Unterforſt Schkeuditz, Schlag 8., ohnfern der Dölziger Straße
circa l Eiche mit 65c',

72 Rüſtern mit 1340
3. Aspen mit 57

II. Freitag den 29. Mai, Vormittags 9 Uhr,
im Unterforſt Burgliebenau, Schlag 8, zwiſchen Burgliebenau und

Döllnitz am linken Elſterufer
circa 40 Klftr. Eichen-, Rüſtern, Erlen-Scheite und Knüppel,
e 21 Eichen Stöcke,

70 Eritchen- und Erlen Abraum
öffentlich verſteigert werden.

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbemerkten Zeit in den betreffen-
den Schlägen einfinden und von den näheren Bedingungen an
Ort und Stelle ſich unterrichten.

Schkeuditz, den 14. Mai 1868.
Königliche Oberförſterei.

Bekanntmachung.Der Kaufmann Weißenbornſche Concurs iſt durch Aus
ſchüttung der Maſſe beendigt.

Mer eburg, den 1. Mai 1868.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Concurs- Eröffnung.
Kgl. Kreisgericht zu Merſeburg. Erſte Abtheilung,

den 13. Mai 1868, Mittags 12 Uhr.
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Emil Brandes zu Lauch-

ſtädt iſt der kaufmänniſche Concurs im abgekürzten Verfahren
eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung auf den 2. Mai
1868 feſtgeſetzt worden.

Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt der hieſige Kaufmann
Otto Peckolt beſtellt.

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners werden aufgefordert in
dem auf

den 26. Mai 1868, Vormittags 12 Uhr,
im Kreisgerichtsgebäude, Zimmer Nr. 6,, vor dem Commiſſar, Herrn
Kreisgerichterath Panſe, anberaumten Termine die Erklärungen über
ihre Vorſchläge zur Beſtellung des definitiven Verwalters abzugeben.

Allen welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld; Pa-
pieren oder anderen Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben, oder
welche ihm etwas verſchulden, wird aufgegeben nichts an denſelben
zu verabfolgen oder zu zahlen, vielmehr von dem Beſitz der Gegen
ſtände bis zum 15. Juni 1868 einſchließlich dem Gericht oder
dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu machen und Alles, mit Vor
behalt ihrer etwanigen Rechte, eben dahin zur Concursmaſſe abzu-
liefern Pfandinhaber und andere mit denſelben gleichberechtigte
Gläubiger des Gemeinſchuldners haben von den in ihrem Beſitz be
findlichen Pfandſtücken bis zum vorgedachten Tage nur Anzeige zu machen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche
als Concursgläubiger machen wollen, hierdurch aufgefordert, ihre An
ſprüche, dieſelben mögen bereits rechtshängig ſein oder nicht, mit dem
dafur verlangten Vorrecht bis zum 15. Juni 1868 einſchließ
lich bei uns ſchriftlich oder zu Protocoll anzumelden und demnächſt
zur Prüfung der ſämmtlichen innerhalb der gedachten Friſt ange
meldeten Forderungen, ſowie nach Befinden zur Beſtellung des de
finitiven Verwaltungsperſonals auf

den 7. Juli 1868, Vormittags 11 Uhr,
vor dem Commiſſar, Herrn Kreisgerichtrath Panſe, im Termins-
zimmer Nr. 6, zu erſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat eine Abſchrift
derſelben und ihrer Anlagen beizufügen.

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm Amtsbezirke ſeinen
Wohnſitz hat, muß bei der Anmeldung ſeiner Forderung einen am
hieſigen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns berechtigten aus
wärtigen Bevollmächtigten beſtellen und zu den Acten anzeigen.
Denjenigen, welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden die
Rechts Anwälte Wetzel, Vitz, Klinkhardt hier und Wölfel in Lützen,

die Juſtizräthe Hunger hier und Herrfurth in Wehlitz zu Sachwaltern
vorgeſchlagen.

Es ſoll die 8 Morgen große Löſſener Schulwieſe aus freier
Hand verpachtet werden. Pachtgebote werden ſtets entgegengenommen
auf der Schule zu Löſſen.
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Jn unſerem Handels Fir menregiſter iſt die Firma Nr. 142.
C. A. Krinitz in Porbitz

gelöſcht zufolge Verfügung vom heutigen Tage.
Merſeburg, den 14. Mai 1868
Königliches Kreis gericht, J. Abtheilung

Der hinter die unvereheiichte Louiſe Meyer von hier erlaſſene
Steckbrief vom 8. d. M. iſt erledigt.

Merſeburg, den 18 Mai 1868.
Der Königliche Staats-Anwalt.

Bekanntmachung.
Das unbefugte Betreten des dem Rittergüte Creypau gehörigen,

in daſiger Flur belegenen Ackerplanes, das Rodtland genannt, wird
hierdurch unter Hinweis auf die Strafbeſtimmungen des S. 44. des
Geſetzes vom 13. April 1856 noch beſonders verboten.

Merſeburg den 14. Mai 18658.
Die Polizei- Verwaltung Creypau.

Artus.
Schmiede- reſp. Schloſſerarbeit.

Mittwoch den 20. Mai, Vormittags 11 Uhr,
ſteht im Bureau des Unterzeichneten Termin an, betreffs Lieferung
und Anbringung ſchmiedeeiſerner Spindeln am Freifluther unterhaib
des Schkopauer Teiches Der Bauinſpector Opel.

Hausverkauf oder Vermiethung.
Das Haus Nr. 701. in hieſiger Hältergaſſe iſt ſofort zu ver

kaufen oder auch die darin ſich befindlichen beiden Familienlogis
im Ganzen oder Einzelnen zu vermiethen und den 1. October d. J.
zu beziehen. Alles Nähere im Hauſe ſelbſt bei dem Eigenthümer

deſſelben. eAuection in Merſeburg. Sonnabend den 23 Mai e.,
von Vorm. 9 Ubr an, ſollen im Kleiderfabrikant Lewinſchen
Laden im Obſtfelderſchen Hauſe am hieſigen Roßmarkte umzugs-
halber mehrere faſt ganz neue Mahag. Möbel, als
Wäſch- und Kleiderſecretair, Sopha, 1 Spiegel, Tiſch, 6
Rohrſtühle, 2 birk Bettſtellen, 1 Ladentiſch, verſch. Haus und
Wirthſchaftsgeräthe u. dergl m. meiſtbietend gegen Baarzahlung
verſteigert werden.

Merſeburg den 14. Mai 1868.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

Bekanntmachung.
Montag den 25. Mai e. Vormittags 9 Uhr, ſollen 100 Rth.

Kies zu fahren auf die hieſigen Separationswege, ſowie auch
mehrere Erdarbeiten an den hieſigen Separationswegen an die Min-
deſtfordernden verdungen werden. Der Sammelplatz iſt im hieſigen
Gaſthauſe.

Burgliebenau, den 18. Mai 1868.
Die Separations-Deputirten.

Ein Theil einer Scheune iſt zu verpachten, das

Nähere A lten burg Nr. 7 10.
Rekannkmachung.

Eine Scheune, in den Leunger Scheunen gelegen, iſt zu ver
kaufen oder von jetzt ab zu verpachten bei

E. Tiemann, Gaſtwirth.
Auch iſt daſelbſt ein Logis zu vermiethen und Johanni oder

Michaeli zu beziehen. e
e Kirſchen- Verpachtung.Sonnabend den 23. Mai, Nachmittags 3 Uhr, ſollen die der
Gemeinde Kötzſchen gehörigen diesjährigen Süß und Sauerkirſchen
an den Meiſtbietenden im Gaſthauſe daſelbſt verpachtet werden.

Kötzſchen, den 18. Mai 1868.
Die Ortsbehörde.

Auf dem Rittergut Dölkau ſind zwei Wagenpferde
i zu verkaufen, wovon das eine auch als Reitpferd zu ge

e brauchen iſt. Das Nähere zu erfragen durch den Jn-
ſpector König daſelbſt.

4 Den 22. d. M. treffen wir mit einem
Transport hochtragender großer Landkühe

im Kronprinz zu Porbitz ein.
Og S Brocke jun.

Ein faſt ganz neues tafelformiges Stuttgarter Clavier iſt zu
verkaufen. Näheres Mittags von 1 2 und Abends von 6 7
Uhr Breiteſtraße 485., 1 Treppe.

Auf der Grube A89. bei Netzschkau werden T
von jetzt ab Braunkohlen verkauft.

Ein großes elegant möblirtes In z Schlafſtube iſt zu
vermiethen und 1. Juli zu beziehen Unteraltenburg 717.

i C. Blüthner.

in der Provinz Sachſen zur pupillariſch ſichern Hypothek zum
1. Juli e. à 5 verzinslich auszuleihen von H. Hirſch

feld sen. in Berlin, Leipziger Straße 107.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Vom 15. d. M. ab ttnitt im directen Verkehr

zwiſchen unſern Stationen und ſolchen der Heſſi-
ſchen Nordbahn für den Transport von Gütern,
Fahrzeugen, Thieren c. ein neuer Tarif mit voll

ſtändig veränderter Güterclaſſification und theilweiſe ermäßigten
Frachtſätzen in Kraft.

Exemplare dieſes Tarifes werden zum Preiſe von 3 Sgr. pro
Stück von unſern Güterexpeditionen abgegeben.

Erfurt, den 14. Mai 1868.
Die Direction

der Thüringiſchen Eienbahn Geſellſchaft.

e u2 a ee J

Eine Wohnung iſt zu vermiethen und Michaelt zu beziehen bei
W. Fuhrmann, Markt 48.

Auch iſt daſelbſt eine Brückenwaage zu verkaufen
Ein ſehr freundliches Logis, vorn heraus, parterre, iſt umzugs-

halber ſofort zu vermiethen und zum 1. Juli zu beziehen

e e e Brühl 343.Eine möblirte Stube nebſt Kammer iſt ſofort an einen oder
zwei Herren zu vermiethen bei Friedrich Beyer, Bahnhofſtraße.

Avis für Damen.
Zum Vorzeichnen von Buchſtaben und Verzierungen jeder Art

auf Wäßhe c. empfiehlt ſich ergebenſt
R. Plötz, Brühl 351. parterre.

D
2 2Frankfurter Lotterie.

Ziehung I. Classe am 17. 18. Juni 1868.
Aus meiner Collecte, in welcher am 29. April

wiederum 50,000 Gulden gewonnen wurden, em
pfehle ganze Looſe à Thlr. 3. 13 Sgr., halbe à Thlr. 1. 22
Sgr. und viertel Looſe à 26 Sgr.

F. Foreneg n Frankfurt g.
GSGSGÜSSKSUS hPreuß. Looſe kauft Se n e
traudenſtr. 4.

NB. Anzahl und Preis Offerten erbitte ſchleuniagſt.

e O 7CiSarren-Oertee.Mein Lager von Präm. u. Sec. Ambalemas à ille
13 10 Thaler, pro 25 St. 10 7 Sgr. empeehle in nur reeller
und gelagerter Waare, beſonders mache ich auf die ſo beliebte Baya-

dera Nr. 13. aufmerkſam. C. Blüthner
f. Menado-Cafſfee, gebr. à Pfd. 15 Sgr., f. Camhb.

Caffee, ganz reinſchmeckend, gebr. à Pfd. 10 Sar, Magdeb.
Sauerkohl à Pfd. 1 Sar., präm. Limb. Kase à 4
Sar., ſehr delicate 1866. Sardellen à Pfd. 7 Sar., präm.
Elarinseiffe I. à Pid. 3 Sgr., ff. entölten Cacao à Pfd.
18 Sgr., vorzuglich weichkochende Lümsen und Bohnen pro
Metze 8 Sgr., beſte Erfurter Graupen und Vudeſwaaren

empfiehlt C. Blüthner.Die Werkſtatt für Stein und Bildhauerei von

C. 4. erkel in Halle, Herrenſtraße 12,
empfiehlt ihr reich aſſortirtes Lager von Grabmonu
menten in Marmor und Sandpſtein.

Zu verkaufen: billigste Bauhölzer, gesund und
trocken, Fichten à 8u 37, Sgr. Eernige Lielern, ſast ohne

à 9 Sgr. der C fro, Bahn. vollkantig besehlagen
od. geschnitten, in allen Längen u. Stärken zu helichiger
Auswahl haben 10,000 C in Commission, daher s0 billig.

Halle aS. J. G. Mann C Söhne
Liqnuenr der Beneagictiner Hönene der

Abtei von Fécamp in Originalflaſchen empfiehlt
A. Kirſten, Dom 271.Liebig's Vahrung, für Kinder, vollſtändiger Erſatz de

Muttermilch, empfiehlt in Originalpacketen mit 24 Puloern à 7

Sgr. A. Kirſten, Dom 271.Friſche Knoblanchswürste empfichlt
A. Kirſten, Dom 271.

Magdeburger Sauerkohl Pfd. s Pf.Tarie. Panimen, groß und ſüß, d
ſeinste Uyst. Vanillie in langen Schoten à 20 Pf.
Naumb. Weiss wein à Quart 6 Sgr. empfing ur

empfiehlt J. F. Beutel, Gotthardtesſtraße.

20000 Thlr. circa ſind auf ländlichen Grundbeſitßz
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Tonne bei reichlichem Grubenmaaß.
Merſeburg, den 12. Mai 1868.

z Wilhelmine Roſa,
neue Praunkohlengrube Rr. 494. bei Kroßkayna

liefert von heute ab gute Streichkohle (Schwelkohle) zum Preiſe von 3 Sgr. pro

wenn

S. Entenplan. J. G. Knauth y Entenplan SI.
empfing und empfiehlt alle Neuheiten für dieſe Saiſon in Seiden und Filzhüten in den neueſten franzö
ſiſchen und engliſchen Facons von den feinſten bis zu den ordinairſten, alle Stoff, Taffet, Mull, Luſtre-
Roßhaar, Hanf, Palm, Stroh und Spanhüte in größter Auswahl und billigſter Preisſtellung.

Auch habe ich das Neueſte in
Handſchuhen, Chemiſettes, Shlipſen, Binden,

Herren und KnabenMützen, waſchledernen, Glacé und Zwirn
Hoſenträgern u. dergl. m., alles in größter Auswahl.

Alte Hüte in Filz, Seide, Stoff und Stroh werden zum Waſchen, Färben und Moderniſiren
angenommen bei J. G. Knauth,

Pelzſachen werden fortwährend noch zur Conſervirung angenommen und gegen Feuer verſichert.

Der Obige.
eupvmnboq u vnkaog ung

uvnag a2qui x

aus ſpang

in den Apotheken in Merſeburg.

7 s J 7 7 7 T SLiebig Liebe's Nahrungsmittel in löslicher Form
zur ſofortigen Herſtellung der Liebig'ſchen Suppe ohne Kochen; Erſatzmittel für Muttermilch.
Nahrungem. für Blutarme, Reconvalescenten, Magenleidende c.

W asserheilanstait Konigsbrunn

——S
g zu ammengeſetzt Dr.

Tharandt.

Flaſchen zu Pfd. Jnhalt à 12 Sgr.

Analyſirt un

Mals richti

beſtätigt!

R. Uibricht i

Ohnweit Dresden, Station Königstein.
Besitzer nnd Dirigent: Dr. Potzar.

e Visitenkarten, Adreß- und Einladungskarten,
Verlobungs- Anzeigen Rechnungen, Wein -Etiquetts, ſowie jede ge
wünſchte Arbeit in Autographie, werden in ſehr kurzer Zeit ſauber
und geſchmackvoll ausgeführt in der Lithographie und Steindruckerei

von R. Plötz, Brühl Nr. 351., parterre.
Herrn G. A. W. Mayer in Breslau.

Berlin den 22. Januar 1868.
Jch litt an fürchterlichen Halsſchmerzen und Keuchhuſten

jahrelang, da wurde mir von einem guten Freunde Jhr
werthes Fabrikar“) gerathen welches ich bei Herren Koeppen
und Franz hierſelbſt zu kaufen bekäme. Nach Gebrauch zweier
Flaſchen à 15 Sgr. bin ich gänzlich von meinem Uebel be-
freit, deswegen kann ich mit gutem Herzen dieſen weißen
Bruſt -Syrup Jedermann empfehlen.

Beſten Dank für ſchnelle Hülfe.
Hochachtungsvoll und ergebenſt

J. G. Schneiderer, Kaufmann.
Dieſes rühmlichſt bekannte und bewährteſte Hausmittel

aus der Fabrik von G. A. W. Mayer in Breslau,
ſeiner vorzüglichen Eigenſchaften wegen prämiirt von der Jury
der Pariſer Weltausſtellung 1867 iſt nur allein echt vorräthig

in Merſeburg bei Guſtav Lots.
Handels-Auskunfts-Burean

über Credit- und Geſchäftsverhältniſſe von Firmen,
für die Haupt- und Uebenplätze des Continents.

Gegen Einsendung einer Adresskarte unter Rreuzband vVer-
sende Geschäftsprogramme und Preislisten franco.

Rheinisches Intelligenz-Comptoir
C. G. Sauer ein.

snmh)hh Woh wo ]-yh09douhhſ ha qccu

Mainz,
Bnureau: Dreikronenſtraße Ur. 3.

in ruſſiſche

S italieniſche WeAn r ſuleſſch 2.S ſchwediſche J2 „engliſche
S „amerikaniſche

holländiſche 88kä, ſowie
ſämmtliche deutſche

werden prompt und billigſt befördert durch die
Zeitungs- Annoncen Expedition

von Rudolph Mosse in Berlin.
Auf Wunſch erfolgt vorherige Preiscalculat ion!
Complete Jnſertionstarife gratis und franco.

eachtenswerth?
Unterzeichneter beſitzt ein vortreffliches Mittel gegen nächtliches

Bettnäſſen, ſowie gegen Schwächezuſtände der Harnblaſe und Ge
ſchlechtsorgane. Specialarzt Dr. Kirchhoffer,

in Kappel bei St. Gallen (Schweiz).

Friſches Lichtebier
iſt von jetzt ab alle Dienstage und Freitage in der Stadt-

Brauerei zu baben. C. Berger.
Nicht zu überſehen.

Noch eine Partie Trutbühner und Entenfedern ſind zu haben
bei der Federviehhändlerin Heſſelbarth, wohnhaft kleine Sixti
gaſſe Nr 598.

SIII
Bauzeichnungen, Anſchläge, Reviſionen, Entwürfe jeder Art,

Facaden mit den zugehörigen Details, im Beſondern für den inne-
ren Ausbau, als: Treppen, Thüren, Glaswände und Verſchlüſſe,
Ladenvorbaue und Einrichtungen werden geſchmackvoll und correct

gefertigt von H. Wieſe, Architect,Halle a/S. Geiſtſtraße 41.
Gut gepolſterte Sophas ſind wieder

vorräthig bei
Wilh. Kupper, Tapezirer,

Gotthardtsſtraße 95.
Die zweite Sendung

neuer Mafſes- Heringe
iſt heute in ſehr ſchöner Qualitat eingetroffen.

Merſeburg den 18 Mai 1868 Otto Peckolt.
Rieſtedter Stückenkohle.

Nachdem ich den Verkauf der RNieſtedter Stückenkohle für
Merſeburg übernommen hake, ſo halte ich mich zu Bezügen von dieſer
vorzüglichen Kohle zu Grubenpreiſen beſtens empfohlen.

E. Weißenborn,
Unter Breiteſtraße 413.

Die ersten neuen Matjes- Heringe,
friſch geräucherte Flundern,
geräucherte Spick Aale,
Weſerlacks,
ſehr große und gute Kuchen und Eßäpfek empfiehlt

Gottfried Hädrich
an der Stadkkirche.

W



W. ADVNG.Zu der am 24, 25. und 26. Jum l. J ſtairfin denden
Veier der Luther Denkmals Enthüllung

beehren wir uns ahe Freunde dieſer kirchlich- nationalen Suche ftennd-
lichſt einzuladen Der feierliche Act der Denkmals Enthüllung
wird Donnerſtag den 25. Juni, Mittags von 12 bis 2 Uhr, vor
ſich gehen. An den drei Feittagen werden täglich Morgens früh und
Abends ſpät Eiſenbal nzüge in drei Richtungen von und nach Lud
wigshafen-Mannheim, Mainz und Alzey, mit Halt an allen
Zwiſchenſtationen, abgehen.

Worms, im April 1868. S aDer Ausſchuß
des Luther- Denkmal Vereins.

E. Keim, Hr. Eich, Edelmann,
Präſident. Vicepräſident. Secretair.

Tivolitheater auf der Funkenburg.
Dienstag den 19., Zopf und Schwert, oder: Das Tabaks-

Collegium Friedrich Wilhelm hiſtoriſches Luſtſpiel in 5
Acten von GutzkowDonnerstag den 21., Der Schulz von Altenbüren, Volks

ſchauſpiel in 4 Abtheilungen von Moſenthal.
Freitag den 22., Der Königslieutenant. Luſtſpiel in 4 Acten

von Guützkow

in.
Mittwoch den 20. d. M., Abends 7 Vhr,
Abohhement- Concert vom hieſigen Trompetercorps.

v Dem hochgeehrten Publikum zur Nachricht daß Billets zum
Abonnement bei mir in meiner Wohnung, Oelgrube 326, zu haben

ſind. Schütz, Stabsetrompeter.
Nürnherger's Eklahliſſement.
Donnerstag zum Himmelfahrtsfeſt

Boe
Feldſehlößehen.

Donnerstag den 21. Mai zum Himmelfahrtstag Wanz-
musilc, von Nachmittags 4 Uhr ab bei gut beſetztem Orcheſter.

AIIGS ar ILöpitz.Zum Himmeklfahrtetage werde ich, wie immer, mit guten Speiſen
und Getränken aufwarten ſowohl früh als Nachmittags.

Auch iſt eine Schaufel angebracht,
Die Kindern viel Vergnügen macht.

11.

RKötzschen.
Sonntag den 24. Sternſchießen, hierzu ladet freundlichſt ein

E. Weidig.
Ein Kindermädchen das nahen kann, wird auf dem Lande

zum 1. Juli geſucht Zu erfragen in der Exped. d. Bl.

An
Eine Bierbrauerei, mit guten Kellern verſehen, wird zu pachten

oder zu kaufen geſucht. Reflectanten wollen ihre Offerten unter Be-
nennung der Lage und Bedingungen suh O. E. 311. an die
Annoncen Expedition von Haaſenſtein S Vogler, Leipzig,
einſenden.

Beim letzten Tänzchen der Sußmannſchen Liedertafel iſt eine
ſchwarze Atlas- Mantille in der Garderobe liegen geblieben; abzu-
holen beim Kaſtelan Focke.

Bekanntmachung.
Ich warne hiermit Jedermann, den Weg längſt meines Grund-

ſtücks am Gotthardtsteiche zu betreten indem die Flurſchützen ange-
wieſen ſind zu pfänden.

Carl Schmidt, Rentier.
(Verſpätet). Oeffentlicher Dank.

Allen geehrten Freunden welche den Sarg Wnſrer ſo ſchnell
dahingeſchiedenen, uns unvergeßlichen Frau und Mutter ſo reich mit

—Kränzen ſchmückten und dieſelbe zu ihrer letzten Ruheſtätte geleiteten,
ſowie dem Herrn Paſtor Heineken für die am Grabe geſprochenen
erhebenden und tröſtenden Worte unſeren innigſten Dank für dieſe
uns ſo troſtvolle Theilnahme.

Merſeburg, den 11. Mai 1868.
Die trauernde Familie Grund.

S e r Dank.Für die vielen Beweiſe der Liebe und Theilnahme, welche ung
bei dem Begräbniſſe unſeres unvergeßlichen Gatten, Vaters, Schwie.
er und Großvaters, des Bürgers und Bierverlegers Wilhelm

ommer, zu Theil wurden Allen denen, welche ſeinen Sarg mit
Kranzen und Kronen ſchmückten und ihn zur letzten Ruhe geleiteten,
ſowie den Herren Geiſtlichen für die im Hauſe und am Grabe ge
ſprochenen Troſtesworte. Beſonders noch dein Herrn Aſſeſſor Betger
für die große Theilnahme und Wohlthaten welche er dem Verſtor-
benen ſo lange Jahre und beſonders auf ſeinem langen Schmerzens-
lager zu Theil werden ließ und auch dem Herrn Dr. Krieg für die
raſtloſen Bemühungen uns das theure Leben zu erhalten, ſagen wir
hiermit unſergn tiefgefühlteſten Dank.

Merſeburg, den 45. Mai 1868.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Facat.
Stadt. Getrauet: der Tiſchlermſtr. A. G. Frabnert mit Frau W. El

verwitiw. Krentſcher geb. Heſſeibartb. Geſtorben: die jüngſte Tochter des
Handarb Kryppäne, 9W, at, an Krämpfen der Bürg. und Bierverleger Somimer,
60 J. 10 M alt, am Gehirnſchlag.

Neumarkt Geboren: dem Bürg. und Kaufmann Bauerfeld eine Tochter;
dem Zimmermann Büttner in Venenien eine Tochter ein außerehel. Sohn.
Geſtorben: der Handarb Puff, 49 J. 7 M. 21 T. alt an Bruſtkrankheit;
der jüngſte Sohn des Handerb. Bartſch J. alt, am Lungenſchlag.

Altenburg. Gevboren: dem Papiermacher Schwappach eine Tochter dem
Bürg. und Kaufmann Blüthner ein Sohn. Geſtorben: die hinterl. Wittwe
des Handarb. Mangold, 74 J. 2 W. alt an Altersſchwäche.

Katholiſche Gemeinde. Getrauet: Herr F. Reigers mit Jgfr. Marie
von Woringen.

Am Himmelfahrtéetage (21. Mai) predigen
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Diac, Leuſchner. Herr Adj. Puſch.
Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner-

Domkirche: Früh s Uhr allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten
vom Herrn Diac. Leuſchner. Anmeldung

Stadikirche: Früb 7 Ubr Beichte u. Abendmabl. Hr. Diac. Frobenius
Anmeldung. Nach dem Vormittag Gottesdienſt allgemeine Beichte und Abend-
mahl Herr Paſtor Heineken. Anmeldung.

Neumarktskirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und Abend
mahl. Anmeldung.

Altenburger Kirche: Nach dem Gottesdienſte allgemeine Beichte und
Abendmahl. Anmeldung-

Früh und Nachmittags fatholiſcher Gottesdienſt.

Kirchennachrichten von Lützen April.
Geboren: dem Ziegeldecker Herrmann ein Sehn dem Königl. Fußgendarn

Kunth ein Sohn dem Bürger und Kaufm. Trommedoerf eine Tochter dem Hand
arbeiter Schumann ein Sohn dem Schachtarb. Albrecht ein Sohn; der J. Ch
W Jakob ein außerehel. todter Sohn der A. M Weiland eine außerehel Tochter
der A. P. Peter verw Erdmann ein außerehel. Sohn Geſtorben: dem Bü
ger und Schneidermeiſter Leonhardt eine Tochter, 4 J. 4 M. 20 T. alt, an de
Bruſtentzündung dem Bürger und Schuhmachermſtr. Koch eine Tochter, 3 J.
M. 12 T. alt an Gehirnentzündung der Dienſtknecht Andrä, 47 J. 5 M.
T. alt, an Typhus die verw. Frau J Beyer, 77 J. 7 M. 5 T. alt an Alters
ſchwäche.

Rechnungs- Abſchluß
des Frauen Vereins

pro 1. October 1866 bis 1. April 1868.

A. Einnahme. aBeſtand 103 13 7Kapuglszinſ en. 634 22Geſchenfe g. 111 25Vicriehjährliche Beiträge 297 20Ertrag des vorjährigen Bazars (der diesjährige fällt in
das Rechnungsjahr vom 1. April 1868 552 27

Erlös von verkauften Hemden 144 25
An zufälligen anderen Einnahmen e

Summa 1260 15 2
B. Ausgabe.

An Kranke und Arbeitsunfähige:
a) Fortlaufende Unterſtützungen zur Miethe c. 254
b) Außerordentliche Unterſtuzungen inel. Torf, Suppen-

karten Brodmarfen 576 25Für Confirmanden Kleider 226 3Kinderzeug e 12 15Leinewand zu Hemden inel. Nählohn 321411 9

Unkoſten beim Bazar 21 2Für Einſammeln der Beiträge und Austragen der Bazarliſte 12

C. Abſchl 1213 25uß.Die Einnahme hat betragen a ß 1260 15

Ausgabe 121Am 1. Avril 17868 Kaſſenbeſtand 46 20Hemden ſind verſchenkt 46 Stück. Pueeß

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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